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bei großh . Direktion
H . Eme Bekanntma -
eite » vom 21 . April ,

wonach , da das im
l» der großh . Posten
>ach denr dermaligen
inlniß gcbrachr wird ,
uiceu Orocns . Seine
großherzogl . Hau >es

' oie » achgesuchle (Lc -
Zranzosen veiliehenen
len und zu tragen ,
ente haben zur Fas -
: inen Zahltag der Kir -
adt 700 fl . vermacht ,
gewand und 10 ver -
Sliftungen haben in
nehmignng erhatie » .

ver tSroßherzog ha »
oheik erfolgte Ernen -
- ltu von Dalberg , zu
> Praeikat „ Erzcllenz «
gilä . igft bewogen ge-
irchen >ectioir ocm Re »
eiben zum Gepelmen -

>ub,chmann in KarlS -
da,etbst zum Mund -
zu Karlsruhe die bei

- zu übertragen , und
auzlistcn bei grvßher -
l, die zur Bewerbung
arrers Friedrich Hcin-
mit welcher man das
erbineea gedeiekt , mit
Naturalien , worauf

31 auf diefcr Pfarc -
che und stchszehn Jahr
>. GemmndeEppi ge»
c Stabtpfairu habe »

: vom Jahr 1810 Nr .
s innerhalb ti Wochen
lin ist die katholische
m Kompetenzanschlag
i 30 fl . 13 kr . haftet ,
u übernehmen hat , r »

habe» sich binnen 6
kirchenbehörde zu mel -

eines Hauptzollamts -
sich binnen 4 Wochen

ulk sind tun t -t März
am 15 . März der pc, »-

1ö . der StifiungSver -
überciunchmrr Dietz in

. Kammer , auf SarnS -
Eingaben uns Molio -

: die Motion des Abg .
: ffend . 3 ) Fvrtfetzui . g
, und zwar 8 - t> ls

e n .
vulon , 28 . April . Der
er Marschall nach Bus »

ug lofort eröffnen ; die
Lie ersten Operationen

setzte heute die Debak -
- vollends zur Abstim -
lmen der k. Komullssare
csetz zu vertpeivigen .
anz gewinnt den Blät --
bei elreocnbemerknngeu .
>en zu dem uberiuorgen
c beschäftigt alle Tages »
. — Die Pairekamin . r
l der Depututenkammer

acklor ._

ye . ( Anzerrje . )

mische Würste ) stlid

yuven bei

Jako b Giani .

e > > e .
- rem heutigen Fruchimarkt
Uzteinen ä 13 g . 12 tr . ,
. 5 S . Hafer » 4 st. 24 kr.,
e » 22 l Mur . 5 S .
reen vom 22 . April dis 29 .

174,474 Psuno Mehl ,
lichltg - -

58 .355 - -

> a p l c r e .
mol . 84 . 50 . 4proz . ksnsöl.
50 . Bantaknen 3340 . —.
aineiienbatznaklien 770 . 20.
ics User . 585 . — ; kinle -
aynaktien 510 . — . Straß -
— . 5vrz . Belgiiche Anteihe
kr. 29 '/ . . Pap . 7 7, . Neap .

Mir einer Benage .

Beilage zur Karlsruher Zeitung Nr . 12O .

Samstag , den 2 . Mai 1 8 4 0 .

Literarische Anzeigen .
( 1850 .2) Freibnrg . So eben ist bei Adolph Emmerling in Freibnrg erschienen und in alle» badischen

Buchhandlungen vorrärhig :

Soll Rastatt
Oundestettung werden ?

broschirr. Preis 12 kr .

Für Me Merzte und Chirurgen .
( 1847 .2) . Mannheim . Im Verlag von Heinrich Hoff in Mannheim ist eruwienen und in allen Buchhand¬

lungen TcuifchlandS zu haben :
t - 61 '

« k' ieei

II» oü

«61,16 Voi kertiAUIlA , >VirÜ .U !1A milk ^ INVeuäuUK im ^ 1lK 6 M6il16 U , i „ 8klL80Il (l6l6
» der bei I>»ktureii , » i« vorLÜKlieüste , »lie übrige » Verdüncie übertretkenäe

Äliltel ,
nabst einen »

KesetiielillLeiien llekeihlieke uitveri üekbm eu Vet buuäes

r? ' -

>> r .» k 1 i 8 e Ir o in -Veste in 11 » rl e n.

Nit 3 ^ »keln.
8 . Iiroseiül t . prei « 1 IWr . pr. s^ t . octer 1 11. 45 irr.

» er »nveriüclrbare I- ,-»p >>verI >ant1 bei Iv »ocl >eiil >>-iic !>o » in seiner jetmAeu Oestatt » acb 8e »tin ist eine so »vlcli -

ilb, - . i,ber !l» -i imte.Iiclio klrl>>ill »»jp >» > liebiete » er t Iiirurxie . »lass er bwa aueb in » entscblnnil sieb Lallt » breeben
ninl sie alle äletlwüe lies Sckienen » erbsncies ,» » >, ! AnilLlieb eer <iiä „g, -„ e. ir<!.

Von l .srrev scbo » beKprii, »Iet , vo >> 8eu ! in in lirils - el aber nacli einem neuen 6riu »ip erlnnilen , vieli 'acl » verbes¬

sert unil echentkcb inös l . eben l-erulen , von ilnn , SU »vle iu versclüelienan I .änliern sclwu seit mebrereu äaliren mit Nein

jelücliUcksle » kirtolxo »nAe»v»» ät , ist ller 8 >e >; Oer ueuen .llellmlie über sie alte längst scbon eiilscblellen nncl es er¬

mangelt » ur iwcli , lleren fneliilirun ^ allgemein ru inaelren .
vie odixe , vortreMicbs -Vbliattll >nn »i Mbt ein vullstänillAes Lilil liicses Verbanlies , seiner Liitsteliiinn -, Verkerti -

inul ,4.n»venlin » !t , llen »vicbtchsten ^ omavbte » iieobaebtunAi » , so «lass sdrter i !m llarans lvennei » lernen

itUll anlvencken kaini . -

st82tz . ij Karls ruh x. 2 » der W . Creu ; vau e r- lid finden eine manqichfache Auswahl aller der Manzen ,
scheu Buchhandlung m Karlsruhe ist so eben erschienen und die sich zur Zucht im Wohnzimmer eignen ; sie finde» hier

" ' - -- - --. - die Anweislingcii, sich den prachrvoUste» Ziminerflor zu jeder
Jahreszeit z» verschaffe » . Zeroch auch die Besitzer von Ge¬
wächshäuser » , Gärten und Treibbeeten erhalte » hier eine
für die Kultur der beliebtesten Blumen und Z -ierpftanze »
höchst brauchbare Schrift .

( 1830 . 1 )

der mo-
, n allen Buchhandlungen zu haben :

Whitelocke , R . H . , Handbuch
dernen englischen und deutschen Umgangs¬
sprache . — MsriUlli ol ' iiioäoi »
illill takimaii 0ouv6r8 » tioii , or slui -

- Di » l0KU68 . Geh . 1 fl . 12 kr .

K a r l s r u h e .
Höchst wichtige Anzeige für

Forstmänner , ForstpraMkanten,
ForsteLeven rc.

Von „Hundeöhagen Cncyklopäd '.e der Forstwissen¬
schaft" von welchem bis jetzt 2 Abtheüungcn
erschienen sind , ist nun jetzt auch die 3 . Abthci-
lung fertig geworden und kostet 3 fl . 36 kr .

- , Üedem Besitzer rer zwei ersten Abtheiiungcn wird der
Herausgabe des vorstehende» Werkes . 4- ieje Gespräche , erschiene 3te Band willkommen sehn , und mache da-
welche fast alle Verhältnisse des gesellschaftlichen uns ge- meine Herrn Subskribenten sowohl, als auch jeden Be -

verdat )
Der Herr Verfasser , ein klassisch gebildeter Eng¬

länder , hat in diesem englisch - deutschen Gesprächbuch cur
vortreffliches Hülfsnüttel zur Erlernung rcr feineren engli¬
sche» Konversationssprache geliefert . Dem Geschäftsmann ,
wie jedem Gebildeten überhaupt , wird die Kenniniss dieser
Sprache m,ehr und mehr Bedürsniß ; die Erlangung dieser
Kenntniß aber , wird vielen durch uuzwcamässige vehrbüchcr
und durch trockene, geisttcdlende Methoden sehr oft erschwert
und verleidet ; diese Erfahrung leitete den Verfasser Lei

schäftlichen Lebens berühren , sind in zweckmäßiger Adwechs
lung aufgestellt , um das Interesse des Schülers stets rege ausmerksa»»
zu erhalten , und ist der Inhalt - ganz geeignet , ihn aus eine Karlsruhe ,
leichte und angenehme Art mit der Konversationssprache ,
wie sie in den besten englischen Zirkeln gesprochen wird , voll¬
kommen vertraut zu machen.

Früher sind in der Verlagshandlung erschienen :
^VnsImiKto» Irvilltz'8 L «8»^8 »nä 81ü6t-

eli68 . Geh . 1 fl . 12 kr.

sitzer der erstern Bände auf diese erschienene Fortsetzung

Grooö '
sche Buchhandlung ( A . Bielefeld ) .

M
'

s 1851 . 3 ) Mannheim .
(Offene Apoth eker gehül feil¬
st elle .) Ein gut empfohlener PHar-

lüfo of vr . üeugamiii I^i'» ick1lii , vci'itten mazeut kann sogleich unter annehmbaren Be¬
ll ) - Iüni86lk ; to >v !üeli » IO » ääerl Iü8 - diugungen als Gehülfe in der Apotheke ei -

8 » ) 8 Ii )
' Ü 16 8 » M6 ^ .utiwr . Mit einem nes Amtsstädtchens des Seekreises eintreten .

Wörterbnche . Zum Schul - und Privat - Das Nähere bei
gebrauch. Geh . 1 fl.
st843 . 1j Quedlinburg .

Für Freunde der Blumenzucht
in Zimmern und Gärten .

Bei G . Basse in Quedlinburg ist so eben erschienen
und in Karlsruhe in der G . B r a u n'schcn Hofbuchhand¬
lung zu haben :

Frredr . Vassermann ,
Materialist in Mannheim ,

s 1852 . 3 ) M a n n h e i M -
( Offene Apothekerlehrling -
stelle . ) Ein junger Mensch , der

sich der Pharmazie zu widmen gedenkt und
Der Zimmer - und Fenstergarten Ml den gehörigen Vorkenntmssen versehen
für Blumenfreunde. Oder kurze und deutliche An- ist , kann sogleich NNter. vortheilhaften Be¬

weisung zur Kultur aller derjenigen Blumen und dingUIgkN , mit oder o()Uk Lehrgeld , in der
Zierpflanzen , welche man in Zimmern und Fen - Apotheke einer AmtsstaHt im Seekreise ein-

Eine st°u .,dNch° Bch - ndluna wi-d

Geh . Preis 1 fl . 30 kr. demselben zugestchert , und ebenso wird der
Blumenfreunden , die ihre Pflanzen nur in Zimmern Herr Prinzipal sich es zlll streNgkN Pflicht

kultiviren tonnen ist diese Schrift insbesondere gewivmets ingcheil . denselben in iediev siiiiflmt wiffell -
fie finden hier eine » treuen , zuverlässigen Rathgeber zur vriftiivou M seoer Hliiistlpl wlsieii
Kultur , Ueberwinrerung und Fortpflanzung ihrer Lieblinge -

, schastllch IN ftw .em Fache NUszUblldeN . Düs

Nähere ertheilt
Friedr . Bassermann ,

Materialist in Mannheim .
( 1853 . 3 ) Mannheim .

(Verkauf einer Apotheke .) In
einem Städtchen am Rhein im badi¬

schen Oberlande wird eine gangbare Apo¬
theke unter vortheilhaften Bedingungen zum
Verkaufe aus freier Hand ansgeboten . Das
Nähere hierüber bei

Friedr . Wassermann ,
Materialist in Mannheim .

( t709 . 1j Ichenheim .
( G asthausverkauf . )
Unterzeichneter , zur Ueber»
nahme eines andern Etablis¬
sements entschlossen , sieht sich
veranlaßt , sein dahier bcsitzen -
vcs Gasthaus mir der ewigen

Schildgerechtigkcit zum Löwen aus freier Hand öffentlich zu
versteigern .

Der Marktflecken Ichenheim liegt , wie bekannt , an der
frequenten Rheinsiraßs zwischen Dinglingcn und Kehl , das
Gasthaus seibfl an derselben , zunächst der Kirche

'
, und ist

zum Betrieb der Wirthschaft vorzüglich geeignet .
Die Bedingungen werden am BerstcigerungSkag selbst

bekannt gemacht , können aber auch vorher Lei ' m Eigen -
thümer cingeschen werden Hier wird mir bemerkt , daß au
dem Steigerungsschiliinge 3500 fl . binnen 6 Wochen baar
bezahlt werden müssen , der Rest aber auf dem Haus rer -
ftnslich zu 5 Proz . stehen bleiben könne.

Jur Versteigerung wird Tagfahrt «ns
Montag j den 18. Mai d . I . ,

Nachmittags 2 Uhr ,
im Wirthshaus zum Löwen selbst anbcraumt ; sollte aber
Jemand Lust tragen , vorher einen Nrivatkans abschließcn zu
wollen , so ist man auch hierzu -geneigt .

Jcvenheim , den 17 - April 1840 .
- Joseph Weh rsi e / zum Löwen.

^ s 1867 . 2) Karlsruhe . ( Oelgc -
m ä l dc v e r st e i g e r n n g . ) Donnerstag ,
den 7 . , rmd Freitag , den 8 . Mai , werden '

MRv ^ per Berlaffenschafi des zu Sauseuheiin
gestorbenen Malers Johann Schlesinger , auf Verlangen
seiner Tochter und einzigen Erbin , im Gasthause zum Zäh »
ringer Hof eine Parihie Ocigcmälde -gegen gleich baarr
Zählung öffentlich versteigert .

Es befinden sich darunter fertige , halbseruge und ange -

sangeue Frnchrstüüc , Studien nach der fllarur , Handzeich-

nungcn , Kupferstiche n- d eine werthvollc -Sammlung alter
Gemälde , worunter von Earraccio , Mouchcron , Vadeau ,
D . Tcnicr , Kierings , von Kessel , Brasch , WonvenncnS , Bon -

chev, Kim ; und andern großen Meisten, .
Die Versteigerung beginnt Morgens 9 Uhr . Den Tag

vorlier , Mittwvc !' , den (>- Mai , find die Gemälde znr An¬
sicht ausgestellt .

s l 583 . 1 .1 Baden - ( H a u s v e r st e i g e-
ruN -g .) In Folge rerchrl . Verfügung des großh.
bad . Bezirksamts dahier vom 13 . Februar d . I ., Nr .
2626 , wird von dem hiesigen Bürger und Schrei¬

nermeister Joseph Stoffel , alt ,
Dienstag , den 16 . Mai d . I ..

Nachmittags 3 Uhr,
im Gasthaus zum goldene» Kreuz dahier in öffentlicher Ver¬
steigerung zum Kaufe ausgesetzt:' ein zwei Stock hohes Wohnhaus in der beuerner Vor¬

stadt an der Eichstraße dahier , nebst dem Platz , wor¬
auf dieselbe steht und mit Hosraum zusammen 7 Quadrat -
rnrhen , 38 Quadratfnß groß , vorne» die Eichstraße,
pmerseitS die Eichgaffe , anderseits Xaver Steilte !,
hr.-rten Allmend .

Die Kaufliebhabcr find mit dem Bemerken zur Verstei¬
gerung kuigsladen , daß >m» das erfolgende höchste Gebot ,
wenn es weülgtzens den Schätzungspreis erreicht , sogleich
bei der Versteigerung der endgültige Zuschlag erthciit wer¬
den wird .

Fladen , den 6 . März 1840 .
Bürgermeisteramt .

N . Schl n n d .
sl848 . 1 ) Baden . (H a n S v e r st e i g e rn n g

in Baden . ) In Gemäßheit verehrlicher richter¬
licher Verfügung vom 4 . März d . I . , Nr . 3610 ,

_ ,Kr >> />on dem hiesigen Bürger und Sauerwasser -

hanNer Bernhard - '
SamS ? ag , den 13 . Innr d . I . ,

ä^/chmittags 3 Uhr
im Gasthaus ;n den

'
drei

^
Königen dahier im Vollstreckungs-

weqe öffentlich versteigert : — . ^
ein ztvcistöckiges , unten Jsn Stem , oben von Holz er¬
bautes Wohnhaus in der .Unterstadt nächst der Skadt -
mühle dahier , mit dem Pla ^ auf dem die,elbe steht ,
ungefähr 6 Ilnthen groß , jede ' ch "hne den darunter
befindlichen Keller , der eine» anftern Elgenthümer hat ,
cinseitS, anderseits und vornen Allr .nend , hinten Mühl¬
bach und Grabenweg .

Um das erfolgende höchste Gebot , wenn cs wenigstens
den Schätzungspreis erreicht , wird der endgültige Zuschlag
sogleich ertheilt werden.

Baden , den 27 . April 1840 .
Bürgermeisteramt .

R . S ch l u n d.
( 1693 .2) Nr . 5493 . Konstanz . (Offene Stel -

1 e .) Bei diesseitiger Stelle ist ein Akruariat mit einem streu
Gehalt von 300 — 350 fl ., nebst Accivenzien, vakant , wel¬
ches sogleich oder innerhalb drei Monaten angetreten wer¬
den kann.

Konstanz , den 16 . April 1840 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Pfister .



zi72 ? .s ) HeilbcoriN ANd Karlsruhe .

.. Empfehlung für Auswanderer und Badegäste.
Bei den immer „ och ,la,ifindenden Auvwanderungcn nach Amerika erlaube ich mir , auf mein selbst sabrizirres köl¬

nische « Wasser , welches von dem königl . Meoizlnalkollegium in Stuttgart geprüft uns untadelhast erfunden , auch resse »

Verkauf in rem Großherzogthum Baden von der großh . badischen Sanirärskommisfion in Karlsruhe und in den
. rn TNacben. unv alaube . sülcbes weaen si. . . - . - . ^ , . , . - . V. dem König .

reich Sachsen auf vorgelcgte Proben genehmigt worden , aufmerksam zu mache » , und glaube , solches wegen seiner er¬

probten anerkannten Güte , besonders bei den einjchlcichenden Seekrankheiten , um so mehr empfehlen

bemerke , daß eben dieses Wasser seit einer Reihe von Jahren sich vorzüglich
zu dürfen , wenn ich

bemerke , daß eben rreies Wäger ; cir einer urrcgc ovu ^>uucr » bewährt befunden hat , und deswegen auch

schon seit niedreren Jahren von nach Amerika Auswandernden angeiauft und dahin mitgenommen wurde .

Zugleich empfehle ich dasselbe auch für die diesjährigen Badegäste , insbesondere zum Waschen nach dem Baden , wobei

ich mich wohl aus das Zeugniß meiner bisherigen Abnehmer , durch welche die Güte dieses Wassers — hauptsächlich

welch ' entschiedenen Eindruck dessen Gebrauch nach genommenem Bade gemacht — gegen mich anerkannt worden ist,

berufen darf .
Bon diesem kölnischen Wasser erlasse ich die ganze Flasche zu 24 kr., d,e halbe Flasche zu 12 kr .

Hauplniederlage für Karlsruhe und Umgegend befindet sich bei

C . Leop . Döring in Karlsruhe .
Zur geneigten Abnahme empfiehlt sich bestens

Job . CH . Fochtenberger ,
Kölnischwasser - Fabrikant .

( 411 . 15 ) l -ari « .
LHLVIl/1 VL 5 .4X8 , Jiriv .srllllü v « OX -

XLI «

klx roe » I.INI- X, on » caxi >cnn .v ( <i ?.' 8 ne .>. roi . icx -
eioiio « i -' .r .elLxon ne vs » x oci v « » oxui ', i.oi .

8 0 H 8 - I ll k Z 8 - OII v IX O
! ,t » UMIXklkVILW U EMlk8 ,

-4vec » iAu-clure O u cl r n o t ,
Lour , »o» ec » et coettcme» cke

Lu l -ino - xch>!i> r , noir ou lilsnc . Llle » »e ku» t 6 « cleux man, «re » : l' une kort « et resistante >>» „ r I« » ruiie » cle » ai -
ree » en velvurs , brocarci , etc . ; I' autre Ires - IeKere pvur celle » rte bal . Oe » cleux »orte » , comple

' ment cle la toi -

lette , kont mainteuant Partie cke» trousseaux et cordeille » cle inarisKS ; eile » korment tournure , »outiennent le » rode »,
et par leur Ilexible elasticite eile » se prelent »ux plu » lexer » luviiveiiieu » cke» multiple » oiiüulation » cle leur » clra -

perie » ; en outre elle» sunt inüe'kormable» a l' usaxs et penvent »e laver comme le liNA« .
Le , Prix , «uirant I» ünessv et le' clioix rle» crin », »ont clv 20, 40, 50 et 75 kr. ; le» nuire » coütent 5 kr . cle plus .
On insv'rera clans 1» lettre <ie ciemsncls UN 61 pour msrgiier la lonAueur et Is tour cle taille .
8 -41111088011 provisoirement ä pari » , place <1e la kourse , n° 27 , »an» alkrancbir . Lxpvclition üans
Lrance «untre reiuboursement , et ä I 'vtraiiSer cuntre paiemeut itan» pari ».

le » 5 joursi

( 1689 . l ) Lauf , Bezirksamt Bühl .
t ( Liegcns ch a ft e n » e rste i g e r un g .) Dem
1 hiesigen Bürger Josef Ernst , Am . Sohn ,
« werden in Folge richterlicher Verfügung vom

17 . Februar d . I - , Nr . 4124 , die untenbenannren Liegen¬
schaften am

Donnerstag , den 14 . Mai d . I . ,
im Zwangswege öffentlich versteigert ; wozu die Liebhaber
mit dem Bemerken eingeladeu werden , daß der endgültige
Zuschlag erfolgt , wenn der Schätzung - Preis erreicht wird .

Eme anderthalbstöckige Behausung von Hotz , sammt
Scheuer und Siattung unter einem Dach , nebst dem
dabei befindlichen ganzen Play , im Dorf , eins , und

Hinte » der Weg , anders , die Laufbach , vornen Aler .
Lang , mit 4 Morgen , 4 Viertel BürgermarklooS in
der overwaffer Gemarkung , neben Benedikt Dinger und

JldefondS Birk .
Die Bedingungen werden am DersteigernngStag eröffnet

werden .
Lauf , den 16 . April 1840 .

Bürgern « .steramt .
Schemel .

vclt . Stark ,
Raryschreiber .

( 1815 . 1) Sulzseld , bei Epp in -

Mgen . ( Fruchtverkauf .) Donnerstag , den

tj7 - Mai d . I ., Bormltrags 10 Uhr , werden
Sun Wtrthshaus zum Schwane » dahier von den

h,eggen herrschaftlichen Speichern folgende Früchte ver¬

steigert :
835 Malier Dinkel und
434 - Haler .

Diese Fruchte sind von letzter Ernte und gut geputzt .

Sulzfeid , den 28 . April 1840 .
Grimvy . Ferdinand von Gölcr ' sches Rentamt .

Weiß .
f1S23 . 1 ) Nr . 10,007 . Bühl . ( Präklusiv¬

bescheid . )
I . S .

mehrerer Gläubiger
gegen

Konrad Wunscy von Bühlcrthal ,
Forderung und Vorzugsrecht betr .,

werden alle diejenigen Gläubiger , welche ihre Forderungen
in der heutigen Tagsahrt nicht angemeldet haben , damit von

der Masse ausgeichlosseu .
R . R . W .

Bühl , den 25 . April 1840 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Kuenze r .
vclt . V u j a r d .

( 1863 .3) Nr . 10726 . Staufen . ( Schutventi -

q u i t>a r l o i>. ) Gegen Anton Senn , Schuster von

Ehrenstetten , haben wir Gaur erkannt , und zum Atchtigstel -

lungs - und Vsrzugsverfahren Tagsahrt auf
SamStag , den 25 . Mai d . I .,

früh 8 Uhr ,
ungeordnet , wobei alle diezeliigen , welche , auS was im¬

mer für einem Grunde , Ansprüche an die Gantmafse erheben
wollen , lolcke in der angesetzren Tagsahrt , bei Vermeidung
des Ausschlusses von der Gant , persönlich oder durch ge¬
hörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumetden
und unter gleichzeitiger Vorlage der Beweisurkundeu oder

Antretung res Beweises mit andern Beweismitteln ibre et¬

waigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu bezeichnen
haben .

Dabei verbindet man die Anzeige , daß bei dieser Tagfahrt
« in Maffcpjieger und Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und

Nachlaßvergteiche versucht werden , mir dem Beisatz , daß ,
in Bezug auf Bopgvergleiche und Ernennung des Masse -

pstegers und Gläubigeransschusses , die Nichlerscheinenden als
rer Mehrheit der Erschienenen beitretenv angejehen werden .

Staufen , den 27 . April 1840 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Leiber .
( 1710 .3) Nr . 9889 . Rastatt . ( Schuldenliqui¬

da r i o n . ) Gegen die Verlaffenschaftsmaffe des verstorbe¬

nen Faktors Karl Anion Bechmann von Norhensels ist
Gant erkannl , und Tagfahrt zum Richrigstellungs - undBor -

zugsverfahren auf
Dienstag , den 26 . Mai d . I . ,

Vormittags 8 Uhr ,
auf diesseitiger Oberamiskanzlei festgesetzt , wo alle diejenige » ,
welche aus was immer für einem Grunde Ansprüche an
die Maste zu machen gedenken , solche , bei Vermeidung des
Ausschlusses von rer Gant , persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumetden , und
zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Uurerpsandsrechte , wel¬
che sie geltend machen wollen , zu bezeichne !! haben , und

zwar mit gleichzeitiger Vorlegung der Bewclsurkunden oder
Antretung de- Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleicb werden in der Tagfakrk ein Maffcpfleger und
ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nactilaßvergleicke
versucht , und sollen ln Bezug auf Borgvergleiche und Er¬
nennung des Masiepslegers und Gläubiger - Ausschusses die
Nichtericbeineuden als der Mehrbeil der Erschienenen bei -
trerend , angesehen werden

Rastatt , den 13 . April 1840 .
Großy . bas . Oberamt .

L i n d e m a n n .
( 1771 .3) Nr . 6887 . K a r l s r u h e . ( S ck>u l d e n li¬

quid a l i o n . ) Ueber den Nachlaß des verlebten Handels¬
manns Johann Georg Häu ; sel von Bulach haben wir
Ganr erkannt , «nb Tagfahrt zum i/ecchngsteilungs - und
Vorzugsverfahren auf

Freitag , den 22 . Mai d . I . ,
Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger Amtsianztei angeorvnet .
Es werden daher alle diejenigen , welche , aus was immer

für einem Grunve Ansprüche an die Mage machen wollen ,
aufgesorsert , solche in rer angcsetztcn Tagfahrt , bei Ber - '

meidung des Ausichlusses von ser Ganr , persönlich oder
Lurch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder münslich an -

ziimclden , und zugleich die etwaigen Vorzugs - » ser Uiner -
pfandsrechte zu bezeichnen , die geltend gemacht werden
wollen , mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurknusen ,
oder Antretung des Beweise » mir andern Beweismitteln .

In derselben Tagsahrt wird ein Maffcpsteger uns Gläu -

bigerausschuß ernannt , ein Borg - uns Nachiaßvergleich
versucht werden , und sollen , in Bezug auf Borgvergteicbe
und Ernennung de - Maffepstegers und Gläubigerausschnsses ,
die Nichterschemensen als der Mehrheit der Erschienene »
beirretens angesehen werden .

Karlsruhe , den 23 . April 1840 .
Großh . bad . Landamt .

W . Brauer .
( 1768 .3) Ar . 10,225 . Rastatt . ( Schnldcitli -

quidatio n .)
Joseph Brenn eisen und seine Ehefrau von Wald¬

prechtsweier
sind gesonnen , mit ihren Kindern nach Nordamerika aus ;» -

wandern ; cs wird deshalb zur Liquidation ihrer Schulden
Tagfahrt auf

Montag , den 11 . Mai d . I .,
Morgens 9 Uhr ,

anberauml ; wovon die diesseits unbekannten Gläubiger mit
der Aufforderung benachrichtigt werden , ihre Forderungen
hierbei geltend zu mactien , wwrigens sie es sich selbst zuzn -

schreiben haben , wenn man ihnen später von hier aus nicht
mehr zur Befriedigung verhelfen kann .

Rastatt , den 23 . April 1840 . .
Großb . bad . Oberamt .

Beck .
vät . Wolfs .

( 1772 .3 .) Ar . 10,437 . Offenburg . ( Schulden -

l i q u i d a r l o n .) Der ledige Johann Baptist Schirri ch
von hier , will nach Ungarn auewandern . Es werden da¬

her « cle Diejenigen , weiche aus was immer für einem
Grunde eine Forderung an denselben zu machen haben , anf -

gefvrdert , sich
Samstag , den 9 . Mai d . I .,

Vormittags 10 Uhr ,
«ms diesseitiger Amtslanzlei um so gewisser anzumelden , und
diese zu begründen , als ihnen sonst später nicht mehr zu

DwS rlnv iöttlag vsn C- Maülot , Waldskaß « SK. M

ihrer Befriedigung verhelfen Verden könnte .
Offenburg , de» 22 . April 1840 .

Großh . dad . Oberamt .
Kern .

( 1778 .2 ) Pforzheim . ( Schnldenliqnida -
t i o n .) Johann Georg Roth , lediger Bürger von Würm ,
beabsichtigt nach Nordamerika auszuwandern . Die etwaigen
Gläubiger desselben werden daher aufgefordert , ihre Forde¬
rungen bis

Samstag , den 9 . Mai d . I .,
Bormittags 8 Uhr ,

bei diesseitiger Stelle anzumetden , nnd nöthigenfalls zu be¬
gründen , sofern sie vor dcr Abreise des Piuswanderers » nd
von hier aus Befriedigung zu erhalten wünschen .

Pforzheim , den 25 . April 1840 .
Großh . bad . Oberami .

Braue r .
11837 . 1) Nr . 10,392 . Bruchsal . ( Aufforde¬

rung ) Karl H aller , Bürger nnv Schuster von Heidel¬
berg , hat wegen ersten kleinen Diebstahls eine lOiäglge
Arreststrafe dahier zu erstehen . Da nun dessen gegenwärtiger
Aufenthaltsort unbekannt ist , so wird er andnrch össentlich
anfgefordert , sich

innerhalb 4 Wochen
zur Straferstehung dahier oder bei dem Gerichte , in dessen
Bezirk er gegenwärtig seinen Aufenthalt hat , zu stellen . Die
rcsp . Behörden aber werden ersucht , an dem Karl Hakler
im Betretnngsfalle die gegen ihn erkannte tOiägige bürger¬
liche Gefängilißstrafe zu vollziehen , und uns davon unter
Anschluß res Koslenzcm 'ls des Gesangcnwärters Anzeige zu
erstatten .

Bruchsal , den 22 . April 1840 .
Großh . bad . Bezirksamt .

W inter .
v <U . Luschka .

( 1782 .2) Nr . 6240 Baven . ( A u s - o r d e r u n g .)
Buchbinder Karl Essen wein dahier wünscht mit seinen
Gläubigern ein Uebcreinkommen zu treffen , und hat das
diessettize Gericht zu diesem Behufs um Einleitung der ge¬
setzlichen Dcryandlnngen gebeten . Nach Ansicht der 8 § - 807
und 813 der Prozeßordnung haben mir ziim Versuch eines
Borg - oder NachtaßvergleichS Tagfahrt anbercmmt a « f

Dienstag , den 26 . Mai d . I .,
früh 9 Uhr ;

wozu wir alle diejenigen , welche Forderungen an gedachten
Esscnwcin zu machen haben , mit dem Anfügcn verladen ,
daß in Bezug auf einen etwa zu Stande kommenden Borg -
Vergleich die Ausdieibenrsn als der Mehrheit der Erschie¬
nenen beitretcnd angesehen werden sollen .

Baden , den 18 . April 1840 .
Großh . bad . Bezirksamt ,

v . kl r i a .
vclt . Dauth .

( 1825 . 3) Nr . 3754 . Sinsheim . ( Erbvorla -
d u n g .) Die ledige Eharlotte Hößner von AllerSbach ist
unter ' m 15 . September v . I . gestvrben , und es ist ihr Baicr ,
dcr . vormalige grnndherclich von gemmingen '

sche Amtmann
und Amtsrevisor Hößncr als Erbe gesetzlich berufen , solcher
hat sich vor etwa 20 Jahren , angebltch in der Absicht , nach
Frankfurt zu »eisen , von Hause entfernt , ist aber nicht mehr
zurückgetehrt , und cs ist von seinem Leben nnd Aufeinbait
nichts bekannt .

Derselbe wird anfgefordert , innerhalb
vier Monaten

von heute an sich über Len Antritt seines Erbtheits dahier
zu erklären , widrigenfalls das Vermögen der Erblasserin der
Schtvester Frieserite Hößncr , geeutichre Winter , ganz
zugewieien werden wird .

Sinsheim , re » 25 . Apri ! 1840 .
Großh . das . Amisrcvisorctt .

Petri .
( 1845 .3 ) Lörrach . ( E r b v o r l a d u n g .) Der vor

mehreren Jahren nach Nordamerika ausgewancerie Friedlich
Schoch von hiei ist zur Erbschaft seines verstoibeneü Va¬
ters Karl Friedrich S ch o ch von hier berufen .

Da der gegenwärtige Aufenthaltsort des Friedrich Schoch
dahier unbctcmnt ist , so wird derselbe hierdurch öffentttch
aufgefsrrcrt ,

innerhalb vier Monaten
zur Erbtheilnng um so gewisser dahier zu erscheinen , als
tonst im Nichierscheiiiuilgssalle die Erbtchaft lediglich denje¬
nigen zugetheilt wurde , welchen sie zukame , wenn der Bor -
ge -adene zur Zeit des Erbansalls gar nicht mehr am Leben
gewesen wäre .

Lörrach , den 28 . April 1840 .
Großh . bar . AmtSrevisorat .

K o h l u n d .
( 1004 .3 ) Nr . 759 . Eßlingen . ( Ediktalladung .)

Nachdem bei dem ehegertchliichen Senate des königl . wür -
tcmbergischcn Gerichtshofs für den Nectarkreis zu Eßlingen
die Ehefrau des Johann Georg B r u ck e r von Denken¬
dorf , Oberamls Eßlingen , Ehristiane , geborene B r u, '

ck e r , gegen ihren Ehemann wegen Lebcnsnachstellung ,
um Erkennung des EhejcheidnngSprozesses gebeten , und man
derselben in diesem Gesuche willfahrt , auch zur Verhand¬
lung dieser Ehescheirungsklagsache

Mittwoch , den iO. Juni d . I .,
pcremtorisch bestimmt hat ; so wirr durch gegenwärtiges of¬
fenes Edikt nicht nnr gedachter Johann Georg Bruckdr ,
sondern es werden auch dessen Verwandte und Freunde ,
weiche ihn im Siechte zu vertreten gesonnen sehn sollten ,
peremtorisch vorgelaben , an gedachtem Tage , wobei dreißig
Tage für den ersten , dreißig Tage für den zweiten und
dreißig Tage für den dritten Termin hiermit anberaumt wer¬
den , vor genannter Gcrichtsstelle zu Eßlingen , Vormittags
9 Uhr , zu erscheinen , die Klage der Ehegattin anzuhören ,
darauf die Einreden in rechtlicher Ordnung vorzutragen , und
sich eines ehegerichrlichen Erkenntnisses zu gewärtigen , indem ,
Beklagter erscheine an gedachtem Termin , oder erscheine nicht ,
ans des Gegentheils weiteres Anrufen in dieser Eheschei -«
dnngssciche ergehen wird , was Rechtens ist.

So beschloste » iin ehegerichtlichen Senate des königlichen
Gerichtshofs für den Neckarkreis .

Eßlingen , den 18 . Februar 1840 .
v . Sattler , Vizedirektor .

vclt . Gmelin .
( l79l .L) Pforzheim . ( Offene

teile .) Bei Unterzeichnetem findet ein in
der Federzeichnung geübter Lithograph Be¬
schäftigung .

Pforzheim , den 2S . April 1840 .
Los . Wehrte .
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